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FRIEDEN 
www.frieden.at 

An die Wohnungseigentümerinnen Betrifft 1140 Wien, Penzingerstr.29-31 

der Wohnhausanlage 
Penzingerstr.29-31 
1140 Wien 

Bearbeiter TelDW FaxDW E-Mail Datum 

Themayer Michael 5107 5199 michael.themayer@trieden.at 21.11.2016 

P R O T O K O L L 

Eigentümerversammlung vom Dienstag, dem 08.11.2016, um 18:00 Uhr 
ÖVP Haus, 1140 Wien, Penzingerstraße 59 (Eingang Penzingerstraße/Nisselgasse) 

Versammlungsleitung: Michael Themayer 

Teilnehmer / Vertretene: Friedrich Summerer u. Johanna Summerer, Christine Thaler, Christine 
& Susanne Thaler u. c/o Helga Thaler, Heidelies Lehner, Silke Maria 
Fischer, Gertraude Zvolanek, Michael Heger, Thomas Grabetz, 
Gundula Rapp, Mag. Hannelore Strouhal, Mag. Paul Baburek, Georg 
Sattler u. Erika Sattler, Georg Sattler u. Erika Sattler, Mag. Dr. Eva 
Pany, Dipl.Ing.Dr. Gerhard Baburek, Dipl.Ing.Dr. Gerhard Baburek, 
Sonja Rübig, Dr. Susanne Scholz, Babak Kaweh, Horst Gangl u. 
Anneliese Gangl, Gerald Petter, Maria Haller u. Herbert Haller, 
Hedwig-Christa FRITZ, Dr. Elisabeth Ladstaetter, Dr. Elisabeth 
Ladstätter 

Herr Themayer begrüßt die Anwesenden. Er entschuldigt sich für die verspätete Aussendung 
der Unter lagen und bedauer t , dass diese erst einen Tag vor der Versammlung zugestell t 
wu rden . 

TO 1: Stand der Rücklage (Bericht H. Themayer) 

Die Rücklage beträgt € 117.000,-
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Rückblick seit der letzten Versammlung (2014): 

• • Neuer Trockner auf Stiege 2 samt Erneuerung der Gas- und Elektro insta l lat ion 

• • Fassadenreinigung 
• • Gartenbänke neu gestr ichen 
• • Vom Rauchfangkehrer beanstandete Mängel behoben 
• • Wasserhahn im Hof erneuer t 
• • Holzzaun h in ten im Garten ausgebessert - m i t Kostenbetei l igung des Nachbarn 
• • Lockere Ste inplat ten befest igt 
• • Unebenhei ten im Kel lerboden ausgebessert 
• • Wegen Gasgeruch in zwei Wohnungen die Leitungen gedichtet 

Auf Anfrage zum letzten Punkt (es haben nämlich Eigentümer Gaskontro l len auf eigene 
Kosten durchgeführ t (und Gasleitungen auf eigene Kosten saniert Anm.)) in fo rmier t Herr 
Themayer aus einer jur is t ischen Ste l lungnahme, dass zwar Schäden innerhalb der 
jeweiligen Eigentumswohnung vom Wohnungse igen tümer zu beheben s ind, dass jedoch 
bei ernsten Schäden die Hausverwal tung (in Vertretung der 
WohnungseigentümergemeinschaftAnm.) zuständig ist. 
(Die Eigentümergemeinschaft ist in einer Eigentumswohnung nur für die Behebung ernster 
Schäden zuständig. Anm.) 

TO 2: Regelung der Hausbetreuung nach Pensionierung der 
Hausbesorgerin ab Dezember 2016 
Dazu wurden KVs der Firmen At tensam und SRZ („Sauber-Rein-Zu-Frieden") sowie eine 
Kostenaufstel lung fü r eine anzustel lende Privatperson den Eigentümern (am Tag davor (der 
Versammlung Anm.)) zugestel l t . Von einigen Eigentümern wurden Vergleiche ausgearbeitet 
und ver te i l t . 
a) Hausbetreuung 
Herr P. Baburek verweis t auf Zusatzkosten bei Anstel lung einer Reinigungskraft wegen 
Ver t re tung bei Erkrankung und Urlaub. Er empf ieh l t einer interessier ten Privatperson eine 
einschlägige Firma zu g ründen , wodurch sie die Kosten um 1/3 niedr iger als At tensam 
anbieten könnte . 
Nach längerer Diskussion - u.a. über die schwer zu vergle ichenden Leistungslisten der 
Anbote - entwicke l t sich der Vorschlag, das Hausvertretungs-Team (s. u.) möge eine genaue 
Anforderungsl is te erste l len, nach welcher von mehreren Firmen Kostenvoranschläge 
eingehol t we rden bzw. m i t den Kosten einer Anstel lung vergl ichen we rden können. 
Bis zur endgültigen Lösung wird interimistisch die Fa. SRZ mit der Hausbetreuung beauftragt, 
zugleich als Test fü r die Wi rkung einer Betreuungsf i rma (Mehrhe i t (der Anwesenden 
Anm.) s t immt zu). 
b) Winterdienst 
Auch dazu Diskussion über den o f t unklaren Umfang der angebotenen Leistungen. Auch hier 
w i rd das Hausvertretungs-Team eine Anforderungsl is te erstel len (z.B.: auch Kellerstiege, Hof-
M i t t e , Tauwet te rd iens t , Ökostreuung) als Basis für neue KVs. 
Da der Win te r vor der Tür steht , muss für diese Saison ein Win te rd iens t bestel l t we rden . Die 
Mehrhe i t (der Anwesenden Anm.) s t immt fü r den Winterdienst der Fa. SRZ, im Umfang des 
Attensam-Anbots. 
c) Gartenbetreuung 
Hier unterscheiden sich die Leistungsangebote der Firmen stark vom Umfang der Aufgaben 



der bisherigen Hausbesorgerin. Auch hier w i rd das Hausvertretungs-Team eine 
Anforderungsl is te erstel len als Basis für neue KVs. 

TO 4: Bildung eines Hausvertrauensteams 
Eine Umfrage unter den Anwesenden ergibt fo lgende Kandidaten: 
Stiege 1 : Herr Grabez 
Stiege 2 und 3: Herr Kaweh und Frau Svoboda 
Stiege 4: Frau Ladstätter 
Das Team w i rd ohne Gegenst imme akzept iert . 
Zusätzlich bieten sich für Spezialfragen wei tere Personen an (z.B. Herr G. Baburek für Fragen 
des Bauwesens). 

TO 3 : Weiterverwendung der Hausbesorger-Wohnung 
Herr Themayer er inner t an die 3 Mögl ichke i ten: Verkauf - Vermie tung - Verwendung als 
Gemeinschaf tsraum. 
Die Diskussion erg ibt : den Verkauf versuchen. Dazu ist die Zus t immung aller Eigentümer 
nöt ig (notfal ls können im Außerst re i tver fahren fehlende Unterschr i f ten ersetzt werden) . 
Eine Liste der Eigentümer mi t Bit te um Zust immung w i rd dem Protokol l bei l iegen. 
Wei tere Schri t te: Schätzung des Verkaufspreises (H. Kaweh kennt Fachleute, die dies gratis 
machen), dann Interessentensuche (zuerst unter den Bewohnern des Hauses), dann 
Verkaufsverhandlungen, dann off iziel le Zust immung der Eigentümer, Neu-Pari f iz ierung, 
sowie Beschluss ob der Verkaufserlös ausbezahlt oder dem I-Fonds gutgeschr ieben w i rd . 

Wäscheschleuder-Tausch: Falls die neue Waschmaschine Stiege 2 mi t 1.800 Touren 
schleudert , sol l te die Wäscheschleuder anstelle der kaput ten auf Stiege 1 t ransfer ier t 
werden . 

Hausbegehung: w i rd demnächst zusammen mi t dem Hausver t rauensteam er fo lgen. 

Das Protokol l wurde dankenswer ter Weise von Herrn Ladstätter verfasst. 

Ende der Eigentümerversammlung: 20:10 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen 

Themayer Michael 

TO 5: Allfälliges 
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Genossenschall roc is 
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Dieses Schriftstück wurde automationsunterstützt erstellt und trägt keine Unterschrift. 



FAX: 01/5055726 5199 
E-Mail: michael.themayer@frieden.at 

Gemeinnützige Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft 
FRIEDEN reg. Gen.m.b.H 

z.H. Michael Themayer 
Hietzinger Hauptstraße 119 
1130 Wien 
Österreich 

Bitte um Retournierung bis 16.01.2017! 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Die ehemalige Hausbesorgerdienstwohnung der Liegenschaft Penzingerstraße 29-31 soll verkauft 
werden. 

ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG 

Ja 

• Nein 

(Datum und Unterschrift des/der Eigentümer) 

Sollte eine Wohnung im Eigentum mehrerer Personen stehen, so müssen alle Eigentümer unterschreiben. 
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